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 Mitglied im Eigenheimerverband Deutschland

12351 Berlin, Tränkeweg 41/43
www.berlin-buckow-ost.de

Wir wünschen Euch allen ein gesundes

und erfolgreiches neuesJahr 2026!
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Termine im Januar:
Donnerstag    08.01.2026     14:00 Uhr    Frauengruppe
Freitag    09.01.2026     17:00 Uhr    Skat/Canasta/Doppelkopf

Vorschau:
07.02.2026   Wintergrillen mit Glühwein ab 17 Uhr

Wir gratulieren allen Vereinsmitgliedern, die im Januar
Geburtstag haben, recht herzlich und wünschen Ihnen alles

Gute für das neue Lebensjahr!
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Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins!
Mal sehen was uns 2026 beschert, ich hoffe die meisten haben die letzten,
wie fast immer hektischen Tage vor Weihnacht und zwischen den Jahren,
halbwegs gut überstanden und sind bereit fürs neue Jahr. Viel Neues gibt
es aktuell nicht zu berichten. Ja, im Vogelviertel sind rege Bautätigkeiten
zu beobachten. Hierzu folgendes: Es werden Glasfaserkabel verlegt. Ich
habe weiter hinten im Blatt Erklärungen, Ratschläge und wertvolle Tipps
der Verbraucherzentrale niedergeschrieben. Es ist sehr umfangreich aber
wer Informiert ist, kann vielleicht Ärger im Nachgang vermeiden. Und
irgendwie müssen wir ja die Zeitung voll bekommen, denn die anderen
Themen wiederholen sich ständig und es ist müßig darüber zu berichten.
Vereinsmäßig gibt es nichts Weltbewegendes, die Veranstaltungen gehen
wieder los. Versammlungen werden vorbereitet mal sehen, ob wir im
Angesicht der anstehenden Wahlen zum Abgeordnetenhaus ein paar
„Schwergewichte“ aus der Stadt oder Bezirkspolitik zu irgendeiner
Versammlung einladen können und die Teilnahme zugesagt wird.
Vereinswahlen stehen erst in 2027 an. Ja, unsere „Eventmanagerin“ (Elke)
ist wieder am vorbereiten von einigen Lustbarkeiten. Mal hoffen, ob es dann
eine rege Teilnahme gibt. Übrigens, die schlechte Nachricht ist, das neue
Jahr beginnt mit Zahlungen wie Versicherungen, Steuern und bis März ist
auch der fällige Mitgliedsbeitrag zu entrichten. Sind ja nur 45,00 €, was für
den Verein wichtig ist, für den Einzelnen bestimmt machbar. Also bleibt,
werdet gesund und wenn jemand Fragen hat, vielleicht ein dringendes
Problem, wir haben immer ein offenes Ohr. Allen ein ruhigen Anfang 2026,
lasst euch nicht hetzen, alles Gute

herzlichst Euer Helmut Berndt

Aus dem Vereinsleben
Weihnachtliche Frauengruppe
Gabriela konnte leider nicht dabei sein, schickte aber ihren lieben Mann
mit selbstgebackener Stolle in drei Sorten vorbei. Unser zweiter
Vorsitzender, Christopher Förster, kam als Überraschungsgast vorbei. Es
ergaben sich etliche Gespräche und nach dem gemeinsamen Kaffee und
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Aus dem Vereinsgeschehen
Kuchenleckereien, wurden die kleinen Gaben von der Frauengruppen-
leitung verteilt. Dann waren alle schon ganz gespannt auf das Wichteln.

Leider musste Christopher schon
los, seine Tochter aus der Kita
abholen. Er meinte aber, dass er
im nächsten Jahr unbedingt
dabei sein möchte. Die Würfel
wurden ausgeteilt, Marina teilte
Glühwein aus und von Gitti gab´s
Kakao mit Eierlikör und
Schlagsahne (super lecker). Es
wurde gewürfelt, bis alle
Geschenke verteilt und aus-
gepackt waren. Die Zeit reichte

dann doch noch für einige Runden Bingo, bis der liebe Thomas (Mann von
Marlies) das Abendessen brachte. Es gab Kasseler und Kartoffelsalat (auch
lecker). Beim obligatorischen
Sekt wurde geschwatzt, ge-
lacht und debattiert bis in die
Nacht. Rundum gelungen und
es hat wohl allen gut gefallen.

Marlies und Elke

Skat, Canasta
Doppelkopf musste leider ausfallen. Beim Skat ging es um den Hauptsieg
des Jahres, den hat mal wieder Alfredo abgeräumt. Einige Stammspieler
fehlten aus unterschiedlichen Gründen, trotzdem waren alle gut drauf.
Leider sah ich mich gezwungen, einen Spieler künftig auszuschließen, der
ständig Unfrieden stiftete und schon einige Spieler vergrault hat. Nun hoffen
wir, dass es künftig wieder nur um Freude und Spaß am Spiel geht und
vielleicht die Vergraulten wieder zurückkommen. Beim Canasta hat, zum
leichten Unmut der Spielerinnen, Karin wieder mal Alles übertroffen. Es
wurde beschlossen, dass sie nächstes Mal auf einem anderen Platz sitzen
muss. Ob´s was bringt??? Warten wir es ab. Elke
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Häufige Fragen und Antworten zum Glasfaser-Anschluss
Das Wichtigste in Kürze: Ein Glasfaseranschluss rüstet Sie für die benötigten
Bandbreiten in der Zukunft, zum Beispiel fürs Streamen, bei Videotelefonie und
auch für die Arbeit im Home-Office. Verträge sollten Sie jedoch nicht vorschnell
unterzeichnen.
Vorsicht bei Haustürvertretern: Vertrauen Sie nicht blind den Aussagen an der
Tür. Prüfen Sie, ob der Anbieter tatsächlich bei Ihnen ausbaut, ob Sie die
Bandbreite des Angebots wirklich benötigen und ob nicht ein günstigerer Tarif für
Sie ausreicht. Auch bei der Wahl des Routers mit integriertem Glasfasermodem
(ONT) müssen Sie beim Glasfaser-Anschluss frei wählen können. Eine schnelle
Internetverbindung ist heute wichtiger denn je. Herkömmliche Internetanschlüsse,
z.B. über VDSL- oder das Kabelnetz, kommen oft an ihre Kapazitätsgrenzen. Bei
VDSL, also Internet über die Telefonleitung, ist die Geschwindigkeit sehr stark
von der Leitungslänge abhängig. Beim Internet über das Kabelnetz ist die
Geschwindigkeit sehr stark von der Anzahl, der am Kabel angeschlossenen
Haushalte abhängig. Zukunftssicher sind daher nur Glasfaser-Anschlüsse. Doch
die Glasfaser-Kabel müssen – als neuer Anschluss – zuerst in die Häuser verlegt
werden. Überlegen Sie gut, bevor Sie vorschnell einen Vertrag abschließen. Die
exklusiven Ausbauversprechen der Haustürvertreter:innen sind teilweise noch gar
nicht beschlossen und mehrere Anbieter streiten um Ihre Gunst. Informieren Sie
sich hierzu, um doppelte Vertragsschlüsse zu vermeiden und den für sie
angebrachten Anbieter zu finden.
Warum sollte ich Glasfaser ins Haus legen lassen?
Viele Verbraucher:innen fragen sich, warum man überhaupt einen Glasfaser-
Anschluss ins Haus legen lassen sollte. Viele sind mit ihren Anschlüssen mit
Bandbreiten von 50-100 Mbit/s zufrieden und sind unsicher, ob so ein Anschluss
überhaupt notwendig ist. Die Erfahrung zeigt jedoch, dass der Bandbreitenbedarf
im Laufe der Jahre ständig wächst. Während vor 20 Jahren noch ein 1 bis 2 Mbit
pro Sekunde (Mbit/s) vollkommen ausreichten, ist dies inzwischen nicht mehr so.
Die Art der Internetnutzung entwickelt sich stetig fort. Vor 20 Jahren hat man das
Internet oft nur zu Recherchezwecken genutzt, sowie um E-Mails hin und
herzuschicken. Heute sehen die Anwendungen anders aus: Mit Filmen, Streaming-
Diensten, Cloud-Nutzung und anderen Internet-Diensten ist der Bandbreitenbedarf
stark gewachsen. Auch der Aufruf normaler Internetseiten benötigt viel mehr
Daten, als es noch vor ein paar Jahren der Fall war. Daher ist es sehr fraglich, ob
die bisherige Bandbreite heute noch ausreicht. Und: Ob sie es auch in 4 bis 6
Jahren noch tun wird.  Ihr Motto sollte also lauten: Heute schon an die Bandbreiten-
Ausbau anfangen, wäre es bereits zu spät. Ihr Motto sollte also lauten: Heute
schon an die Bandbreiten von morgen denken. Zudem wertet ein Glasfaser-
Anschluss Ihre Immobilie auf.
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Informationen
Wie wird Glasfaser angeschlossen?
Eigenwirtschaftlicher Ausbau: Hier kommt ein einzelnes Unternehmen auf die
Stadt oder Gemeinde zu und baut im Rahmen eines Kooperationsvertrages
Glasfaser aus. Der Ausbau erfolgt aber meist nur dann, wenn auch genügend
Haushalte entsprechende Vorverträge für Glasfaser-Anschlüsse unterschreiben.
Was macht einen „echten“ Glasfaser-Anschluss aus?
„Ein Mitarbeiter meines Kabelnetzbetreibers meint, dass   bereits ein „Glas-
faser-Anschluss“ im Haus liegt.“
Das hören die Mitarbeiter:innen von Verbraucherzentralen bei  Beratungen immer
wieder von Verbraucher:innen. Doch hier ist Vorsicht geboten! Nach den
Erfahrungen der Verbraucherzentralen versuchen Vertriebsmitarbeiter:innen von
Kabelnetzunternehmen immer wieder, mit teilweise auch unlauteren Mitteln,
herkömmliche Kabelanschlüsse als „Glasfaser“ zu verkaufen. Hierbei verwenden
sie häufig Marketingbegriffe wie „Kabel-Glasfaser“, „Koax-Glasfaser-Technologie“
und neuerdings auch „Gigabit-Anschluss“.
Tipp: Fragen Sie nach, ob es sich um einen echten Glasfaser-Anschluss bis in
die Wohnung handelt. Der Fachbegriff hierfür lautet Fiber to the Home (FTTH).
FTTC ist die Abkürzung für Fiber to the curb, also bis zum berühmten grauen
Kasten am Straßenrand. Hierunter fallen beispielsweise alle VDSL- und
Kabelanschlüsse. Die Glasfaserleitung geht dabei bis in den Kasten am
Straßenrand. Von dort geht es auf anderen Technologien, wie z.B. bei VDSL über
die Telefonleitung oder beim Kabelanschluss über das Koaxialkabel, weiter. In
der Regel bestehen diese alten Kabel noch aus Kupfer und bremsen daher die
schnelle Glasfaser-Geschwindigkeit aus, so dass diese nicht vollständig in Ihrer
Wohnung ankommt. FTTB bedeutet Fiber to the building, also die Glasfaser geht
hier bis in den Keller eines Gebäudes. In die einzelnen Stockwerke geht es über
andere Technologien, zum Beispiel über langsamere Kupferkabel. FTTH steht für
Fiber to the home. Die Glasfaser geht hier bis in Ihre Wohnung. FTTH ist die
zukunftssicherste Art der Internetverbindungen. Nur bei dieser Anschlussart
spricht man von einem „echten Glasfaser-Anschluss“.
Was ist der Unterschied zwischen FTTC, FTTB und „echten Glasfaser-
Anschluss“?
FTTC ist die Abkürzung für Fiber to the curb, also bis zum berühmten grauen
Kasten am Straßenrand. Hierunter fallen beispielsweise alle VDSL- und
Kabelanschlüsse. Die Glasfaserleitung geht dabei bis in den Kasten am
Straßenrand. Von dort geht es auf anderen Technologien, wie z.B. bei VDSL über
die Telefonleitung oder beim Kabelanschluss über das Koaxialkabel, weiter. In
der Regel bestehen diese alten Kabel noch aus Kupfer und bremsen daher die
schnelle Glasfaser-Geschwindigkeit aus, so dass diese nicht vollständig in Ihrer
Wohnung ankommt. FTTB bedeutet Fiber to the building, also die Glasfaser geht
hier bis in den Keller eines Gebäudes. In die einzelnen Stockwerke geht es über
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andere Technologien, zum Beispiel über langsamere Kupferkabel.FTTH steht für
Fiber to the home. Die Glasfaser geht hier bis in Ihre Wohnung. FTTH ist die
zukunftssicherste Art der Internetverbindungen. Nur bei dieser Anschlussart
spricht man von einem „echten Glasfaser-Anschluss“.
Was kostet der Bau eines Glasfaser-Anschlusses?
Bei der Kostenkalkulation für den Bau von Glasfaser-Anschlüssen sollten Sie
zwischen dem Vertrag zum Bau des Anschlusses (Anschlussvertrag) und dem
Vertrag zum eigentlichen Betrieb (Nutzungsvertrag) unter-scheiden. Anschluss-
vertrag ohne Nutzungsvertrag: Ein Glasfaser-Anschluss wird in das Gebäude
gelegt, es gibt jedoch keinen Vertrag über die Nutzung. Meist entstehen hier
Anschlusskosten für den Bau des Anschlusses in Höhe von ca. 500 bis 1000 Euro.
Anschlussvertrag mit Nutzungsvertrag: Um die hohen Anschlusskosten zu
vermeiden, bieten viele Unternehmen auch sogenannte Kombiverträge an. Sie
bekommen dabei die Anschlusskosten erlassen, wenn Sie einen Ver-
sorgungsvertrag abschließen, der eine Mindestvertragslaufzeit von 2 Jahren hat.
Einige Glasfaseranbietern bieten zudem nur diese Möglichkeit an.
Welche Vertragsart für den Glasfaser-Anschluss ist zu empfehlen?
Meist ist der Anschlussvertrag mit Nutzungsvertrag günstiger. Rechnet man die
monatlichen Kosten für 2 Jahre zusammen, so liegen Sie meist noch unter den
Anschlusskosten für einen Vertrag ohne Nutzung.
Welche Bandbreite / welcher Tarif ist sinnvoll für mich?
Anbieter werben meist mit hohen Bandbreiten im Download. Die Qualität eines
Internetanschlusses hängt aber auch von anderen Faktoren ab: z.B. von der
Bandbreite im Upload. Ihre individuell notwendige Bandbreite hängt sehr stark
von Ihren persönlichen Nutzungsgewohnheiten. Während beispielsweise für ein
Rentnerehepaar, das nur gelegentlich im Internet surft, eine Bandbreite von unter
100 Mbit/s im Download derzeit ausreicht, benötigen Eltern im Homeoffice und
mit internetaffinen Kindern höhere Bandbreiten zwischen 100-400 Mbit/s.
Bandbreiten mit 500 Mbit/s - 1 GBit/s sind hingegen derzeit in der Regel nur für
Firmen interessant.
Internetanschlusses hängt aber auch von anderen Faktoren ab: z.B. von der
Bandbreite im Upload. Ihre individuell notwendige Bandbreite hängt sehr stark
von Ihren persönlichen Nutzungsgewohnheiten. Während beispielsweise für ein
Rentnerehepaar, das nur gelegentlich im Internet surft, eine Bandbreite von unter
100 Mbit/s im Download derzeit ausreicht, benötigen Eltern im Homeoffice und
mit internetaffinen Kindern höhere Bandbreiten zwischen 100-400 Mbit/s.
Bandbreiten mit 500 Mbit/s - 1 GBit/s sind hingegen derzeit in der Regel nur für
Firmen interessant.
Tipp: Greifen Sie bei Vertragsschluss im Zweifelsfalle eher auf eine etwas
niedrigere Bandbreite zurück. Sollte diese nicht für Sie ausreichen, können Sie
bei fast allen Anbietern eine Höherstufung (Upgrade) bekommen – auch während
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=> S. 10

der Vertragslaufzeit. Wählen Sie hingegen zu Beginn einen "überdimensionierten"
Tarif, so ist ein "Downgrade" auf niedrigere Band-breiten meist erst zum Ende der
Mindestvertragslaufzeit möglich.
Was muss ich als Grundstückseigentümer beachten?
Für die Verlegung der Glasfaser von der Straße bzw. vom Bürgersteig bis in den
heimischen Keller durchläuft das Glasfasernetz Ihren privaten Grund. Als
Grundstückseigentümer:in haben Sie die Hoheit über Ihr Eigentum und es darf
nicht grundlos beeinträchtigt werden.
Wie kommt die Glasfaser vom Keller in die Wohnung (Inhouse-Verkabelung)?
Bei kleineren Häusern (1-2 Familienhaus): In kleineren Häusern über-nehmen
meist die Glasfaser-Anbieter die Verkabelung bis in die Wohnungen noch mit.
Meist wird dies jedoch auf eine maximale Kabellänge von 20 Meter begrenzt.
Voraussetzung für die Verlegung der Glasfaser in die einzelnen Wohnungen ist
meist jedoch, dass der Kabelweg „bauseitig“ vorbereitet sein muss. Das heißt, die
Eigentümer:innen müssen schon alles vorbereitet haben, damit der Glasfaser-
Anbieter nur noch die Leitung verlegen muss. Dazu gehören z.B. nötige
Bohrungen, damit die die Kabel durch die Wände geführt werden können.
Glasfaser-Tarife: Welche Fallen bei gibt es?  Kostenfallen: Auch im Glasfaser-
Bereich gibt es (wie bei VDSL- und Kabelverträgen) die üblichen Kostenfallen. So
wird beispielsweise mit einem Einheitspreis für alle Bandbreiten geworben. Etwas
kleiner gedruckt, kann man dann nachlesen, dass sich der Preis nach 3, 6, 9 oder
12 Monaten deutlich erhöht. Es gibt auch Anbieter, die eine Wechselmöglichkeit
einräumen, allerdings sollten Sie sich auf keinen Fall den Wechselzeitpunkt
verpassen. Koppelverträge bei Stromanbietern: Wenn Energielieferanten auch
Glasfaser-Anschlüsse bauen, so wollen sie den Glasfaser-Vertrag meist auch an
einen Stromliefervertrag koppeln.
Wie lange sind Vorverträge für Glasfaser gültig?
Tipp: Bitte überprüfen Sie vor Vertragsschluss was passiert, wenn nicht ausgebaut
wird. Wird Ihr Vertrag automatisch storniert? Oder nur für einen eventuell späteren
Ausbau "auf Eis“ gelegt"?
Wann kommt ein Glasfaser-Vertrag zustande?  Schließen Sie einen Glasfaser-
Vertrag bzw. einen Vorvertrag ab, so erhalten Sie von den Anbietern zunächst nur
eine Bestätigung, dass das Vertragsangebot eingegangen ist. Dies ist noch kein
Vertragsschluss. Der Vertrag gilt gemäß den meisten AGB der Anbieter erst mit
der Auftragsbestätigung als geschlossen.
Warum möchte sich der Glasfaser-Vertreter in meiner Wohnung meinen
Router anschauen?
Dies ist nur ein Vorwand, um sich Zutritt zur Wohnung zu verschaffen. Seien Sie
hier vorsichtig! Sie müssen niemanden in Ihre Wohnung lassen. Oft nutzen auch
Kriminelle dies aus, um Wertgegenstände zu entwenden. Die Polizei warnt
regelmäßig davor.
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Sinngedicht

Wünsche zum neuen Jahr

Ein bißchen mehr Friede und weniger Streit

Ein bißchen mehr Güte und weniger Neid

Ein bißchen mehr Liebe und weniger Hass

Ein bißchen mehr Wahrheit - das wäre was.

Statt so viel Unrast ein bißchen mehr Ruh

Statt immer nur Ich ein bißchen mehr Du

Statt Angst und Hemmung ein bißchen mehr Mut

Und Kraft zum Handeln - das wäre gut.

In Trübsal und Dunkel ein bißchen mehr Licht

Kein quälend Verlangen, ein bißchen Verzicht

Und viel mehr Blumen, solange es geht

Nicht erst an Gräbern - da blühn sie zu spät.

Ziel sei der Friede des Herzens

Besseres weiß ich nicht.

Peter Rosegger (1843-1918)



Seite 10

Anzeigen

Täglich: 12.00 - 24:00 Uhr
Warme Küche bis 22:30  Uhr

Sterndamm 59 - 12487 Berlin
Tel.: 030 636 22 16
www.dionysos.berlin

Leserbeiträge
Wir freuen uns immer über Beiträge
Ihrerseits. Schicken Sie uns ihre
Berichte zu ihnen wichtigen Themen.
Auch Leserbriefe, sei es Lob oder
Kritik, drucken wir gern ab. Hierbei
behalten wir uns redaktionelle
Kürzungen vor. Die Redaktion

Die Angaben in der Auftragsbestätigung weichen von dem ab, was der
Haustürvertreter gesagt hat. Was kann ich tun?
Wenden Sie sich sofort an den Anbieter und widerrufen Sie den Vertrag! Leider
kommt es vor, dass Haustürvertreter die Aufträge nachträglich ändern oder
Optionen einbuchen, die man gar nicht bestellt hat.
Der Haustürvertreter sagt, dass VDSL bald abgeschaltet wird. Stimmt das?
Nein! Natürlich werden zwar irgendwann das herkömmliche VDSL-Netz und auch
das Kabelnetz abgestellt werden, aber niemand wird Ihnen von heute auf morgen
den Internetanschluss ohne Vorwarnung wegnehmen.
Kann ich meinen Glasfaser-Vertrag widerrufen oder kündigen?
Schließen Sie den Glasfaser-Vertrag an der Haustür, am Telefon oder über das
Internet ab,so haben Sie grundsätzlich ein Widerrufsrecht. Dies gilt auch für
Verkaufsaktionen wie z.B. bei einem Verkaufsstand vor dem Supermarkt oder auf
dem Marktplatz. Das Widerrufsrecht besteht jedoch nicht, wenn Sie den Vertrag
in einem Ladengeschäft der Anbieter abgeschlossen haben.
Ist ein Widerruf des Glasfaser-Vertrags nicht mehr möglich, dann können Sie aber
möglicherweise Ihren Vorvertrag kündigen, wenn dieser eine entsprechende
Kündigungsklausel enthält. Andernfalls ist ein Rücktritt nur dann möglich, wenn
die Netzbetreibenden ihrer vertraglichen Pflicht nicht nachkommen und das
Glasfasernetz nicht vertragsgemäß ausbauen.

      Quelle: Verbraucherzentrale Bundesverband
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Anzeigen

Inhaberin: Katharina Schrader



        Bitte bevorzugen Sie bei Ihren
         Einkäufen unsere Inserenten !

Zu guter Letzt…

… bis zur nächsten Ausgabe

  Möchten Sie, liebe Mitglieder oder Inserenten,
  unser Vereinsheim für eine private Feier nutzen?
  Kostengünstig steht Ihnen ein ca. 80 qm großer, netter Raum zur
  Verfügung. Er bietet 35 bis 40 Personen Platz, wobei auch noch
  ausreichend Raum zum Tanzen ist...
  ...in unserer Küche stehen Ihnen die wichtigsten Geräte zur Verfügung!
  Rufen Sie einfach an: Elke Berndt   Tel.: 030/6025665

oder  0172/3505103
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